
KI wird zur stärksten Kraft, die die Geschäftsstrategie prägt

Unternehmen beschleunigen die Veränderung ihres Operating 
Models – aber nur 4 Prozent sind vollständig zukunftsbereit

Führungskräfte zeigen Vertrauen, doch die tatsächliche Bereitschaft 
bleibt unterschiedlich

Organisationen transformieren, um Effizienz zu steigern und neuen 
Wert zu schaffen

Future ready by design: BearingPoint Studie 
zeigt, wie Führungskräfte Operating Models  
für KI-getriebenes Wachstum neu erfinden

69 Prozent der Führungskräfte sagen, dass neue Technologien und KI inzwischen die wichtigsten externen 
Treiber der strategischen Prioritäten sind.

Nur 4 Prozent sagen, dass ihr Target Operating Model ihre strategischen Ziele vollständig unterstützt. 69 Prozent bewerten ihre Transformationsbereitschaft als hoch oder vollständig, doch laut Studie 
bestehen erhebliche Fähigkeitslücken, die diesem Optimismus widersprechen.

Operative Effizienz ist mit 45 Prozent das wichtigste Transformationsziel, gefolgt von Innovation (40 Prozent) 
und digitaler Befähigung (36 Prozent) – ein Hinweis auf die Vorbereitung auf beschleunigten KI‑Wandel.

Daten- und Kompetenzlücken sind die größten Hindernisse für die TOM-Transformation

44 Prozent der Führungskräfte nennen unzureichende Daten und Erkenntnisse und ebenso viele (44 Prozent) heben Kompetenz- und  
Qualifikationslücken als die größten Hindernisse für die Leistungsfähigkeit des Operating Models hervor.

BEARINGPOINT-STUDIE UNTER 392 FÜHRUNGSKRÄFTEN IN GESCHÄFTSFÜHRUNGSPOSITIONEN IN GANZ EUROPA, DURCHGEFÜHRT IM RAHMEN VON ONLINE-INTERVIEWS IM OKTOBER 2025.

Wichtigste externe Einflussfaktoren auf die Geschäftsstrategie

Neue Technologien / Künstliche 
Intelligenz

Sich wandelnde 
Kundenerwartungen 

Regulatorische Veränderungen

Geopolitische und 
wirtschaftliche Unsicherheit 

Nachhaltigkeit und 
ESG‑Anforderungen 

Globalisierung / Veränderungen 
in Lieferketten

Wirtschaftlicher Druck / Kostenheraus-
forderungen / Wettbewerbsdruck

Arbeitsmarktdynamik und 
Fachkräftemangel

69 %

49 %

32 %

31 %

25 %

10 %

31 %

17 %

Primäre Ziele von Transformationen

Operative Effizienz & 
Kostenreduktion

Innovation & neue 
Geschäftsmodelle 

Digitale Befähigung

Wachstum & Marktexpansion

Resilienz & Risikomanagement

Nachhaltigkeit & 
ESG‑Compliance

Talentgewinnung & -bindung

Verbesserung der Customer 
Experience

45 %

40 %

36 %

24 %

14 %

7 %

21 %

7 %

Strategische Übereinstimmung des aktuellen Operating Models und Umfang der erforderlichen 
Transformation

48 %

39 %

9 %

4 %

in gewissem Maße

vollständig

nur in geringem 
Maße

weitgehend

F: Wie gut unterstützt Ihr derzeitiges Target Operating Model 
Ihre strategischen Ziele?

Selbsteingeschätzte Transformationsbereitschaft

23 %

18 %
51 %

8 %

hohe 
Bereitschaft

moderat bereit

vollständig 
bereit

geringe Bereitschaft

Herausforderungen im aktuellen Operating Model

Unzureichende 
Daten & Insights

Talent‑ & 
Kompetenzlücken

Fehlende Agilität & 
Anpassungsfähigkeit

Silos in Prozessen & 
Teams

Begrenzte Techno-
logie-Fähigkeiten

Ineffiziente 
Workflows 

Inkonsistente 
Customer Experience

Nicht zweckmäßige 
Governance-Strukturen

44 %

44 %

30 %

28 %

21 %

7 %

25 %

8 %


